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3. Versuch für Jugendzentrum ist geglückt 

Jugend-Treff wieder offen
Nach zweimaliger Verwüstung und 
darauffolgender Sperre erhielt die 
Jugend von Altlengbach mit der kon-
trollierten Wiederöffnung des Jugen-
draums im Kultur- und Freizeitzen-
trum von Bürgermeister Wolfgang 
Luftensteiner ihre dritte und letzte 
Chance. Die Jugendlichen haben 
sich selbst unter Anleitung eines pro-
fessionellen Jugendbetreuers strenge 
Regeln samt Sanktionen bei Nichtbe-
achtung verordnet und diese auch 
unterschrieben. So herrscht bei-
spielsweise im Jugendraum absolu-
tes Rauch- und Alkoholverbot. Es gibt 
zwei Schlüsselverantwortliche, die 
auf die Einhaltung der vereinbarten 
Sperrstunden achten. Die Marktge-
meinde hat mit Zustimmung der Ju-
gend zwei Video-Kameras zur Über-

wachung des Vorplatzes installiert. 
Seit September läuft nun der Betrieb 
friedlich und klaglos, was nach einer 
stabilen Dauerlösung  aussieht.
Auch Jugend-Gemeinderätin Pame-
la Mayerl, die den Jugendlichen eine 
komplette Wohnlandschaft spendete, 
ist optimistisch: „Ich denke, dass die 
Vernünftigen unter den Jugendlichen 
nun die Oberhand haben und es zu 
einem Treffpunkt für gemeinsame 
Freizeitgestaltung ohne Exzesse wer-
den kann.“ 
Bürgermeister Mag. Wolfgang Luften-
steiner glaubt, dass die Jugendlichen 
den Ernst der Lage nun erkannt ha-
ben, „denn sie wissen, dass es bei 
neuerlichen Vandalenakten wie in 
der Vergangenheit ein endgültiges 
Aus für das Jugendzentrum gibt.“ 

In gut 75% aller Altlengbacher 
Wasserleitungen fließt Hochquell-
Wasser aus dem steirischen Hoch-
schwab-Massiv, das die Marktge-
meinde Altlengbach sich in einem 
langfristigen Vertrag mit der Stadt 
Wien gesichert hat. Ein hoher Ge-
nuss, den man erst zu schätzen 
weiß, wenn man es nicht hat. Nur 
in einigen Randzonen unseres Ge-
meindegebietes sind wir auf an-
deres Wasser angewiesen, wie z.B. 
in den Ortsteilen Steinhäusl, Leng-
bachl und Kogl, wo wir Wasser aus 
Eichgraben beziehen. Das soll sich 
2011 nun ändern. 

In einer Vorstudie hat das Ziviltech-
niker-Büro Dipl. Ing. Micheljak die 
grundsätzliche Machbarkeit eines 
Anschlusses dieser Ortsteile an die 
Hochquellen-Leitung in der Klein-
bergstraße geprüft und ist zu einem 
positiven Ergebnis gekommen. 

Das Hochquell-Wasser, das zwar 
geringfügig teurer ist als das EVN-
Wasser, aber dafür nur 7 statt 16  
deutsche Härtegrade aufweist, also 
deutlich weicher ist, wird von fast al-
len Bewohnern eindeutig bevorzugt. 
Es erhöht vor allem die Lebensdau-
er der Rohrleitungen im Haus, so-
wie aller Geräte, die mit Wasser in 
Berührung kommen.

Nach dem entsprechenden Bud-
getbeschluss im Gemeinderat und 
der Auftragsvergabe für die Pla-
nungsarbeiten steht nur noch die 
Förderzusage des Landes aus, um 
das 180.000 E-Projekt im Frühjahr 
2011 starten zu können.
„Wenn alles problemlos läuft, könnte 
schon Ende 2011 Hochquell-Was-
ser aus den Wasserhähnen von der 
Kaiserhöhe bis Kogl sprudeln“, ist 
Bürgermeister Luftensteiner zuver-
sichtlich.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 17:00 - 23:00 Uhr
Samstag 11:00 - 14:00 und 17:00 - 23:00 Uhr
Sonn. und Feiertage 11:00 - 22:00 Uhr

Hochquell-Wasser für Steinhäusl

Aktuelle Informationen finden Sie 
auch auf unserer homepage

www.altlengbach.info
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Langer Fasching 2011

Ein extrem langer Fasching wird 
2011 allen „Balltigern“ sehr 
viel Kondition und Ausdauer 
abverlangen. Die „närrische“ Zeit 
dauert diesmal mehr als 2 Monate 
und endet erst am 8. März mit 
dem Faschingdienstag, an dem es 
heuer auch wieder einen Umzug 
in Altlengbach geben soll. Für alle 
Musik- und Tanzbegeisterten also 
wieder ein volles Programm.

Der Höhepunkt des närrischen 
Treibens wird heuer wieder der 
Maskenball der SPÖ Altlengbach 
am Fasching-Samstag, dem 5.3., 
im Hotel Steinberger sein, bei 
dem es sicher hunderte originelle 
Einzel- und Gruppen-Masken zu 
bestaunen geben wird.

Ballkalender 2011  

5. 1., 20.00, Jägerball
Hotel Steinberger

8 .1., 20.00, Bezirks-Bauern-
bundball, Hotel Steinberger

22.1., 20.30, Sportlerball, 
Hotel Steinberger

22.1., 20.00, Tennisball, 
Seminarhotel Lengbachhof

5.2., 20.00, Feuerwehrball, 
Hotel Steinberger

3.2.,15.00, Seniorenkränz-
chen, Hotel Steinberger

26.2., 20.00, Wirtschafts-
bundball, Hotel Steinberger

27.2., 14.00, Kindermasken-
ball, Hotel Steinberger

5.3., 20.00, SPÖ-Maskenball, 
Hotel Steinberger

7.3., 19.30, Rosenmontags-
Hausball des ÖKB, Gasthaus 
Koberger

Die Kronen Zeitung und die ÖBB-
Postbus AG. riefen vor einigen 
Wochen zur Wahl des beliebtesten 
Bus-Chauffeurs Österreichs auf. 
Mittels Stimmzettel konnten die 
Krone-Leser abstimmen und 
wählten einen Buslenker aus dem 
Burgenland zum Österreich-Sieger. 
In unserer Region ging der 1. 
Platz an den sympathischen SPÖ-
Gemeinderat Josef Gnant, der 
nicht nur im Laabental, sondern für 
den gesamten Bereich  zwischen 
Wien-Hütteldorf und Hainfeld zum 
beliebtesten Buslenker gewählt 
wurde.„Ich möchte mich bei allen die 
mich gewählt haben recht herzlich 
bedanken,“ so Josef Gnant nach dem 
Bekanntwerden der Ergebnisse. Vor 
15 Jahren wurde Gnant im Rahmen 
einer Seniorenmesse in St.Pölten 
gemeinsam mit einem Kollegen 
aus Neulengbach schon einmal 
zum beliebtesten Buslenker der 
Wienerwald-Region gewählt. „Ein 
drittes Mal wird es sich nicht mehr 
ausgehen“, meint Gnant, der seit 25 
Jahren für die SPÖ im Gemeinderat 
tätig ist, „denn in einem Jahr werde 
ich nach 35 Dienstjahren in Pension 
gehen.

SPÖ-Gemeinderat Gnant 
beliebtester Buslenker

Sympathisch und immer guter Laune, 
der beliebteste Bus-Chauffeur von 
Wien bis Hainfeld: Josef Gnant 

Gespräch im Jugendzentrum mit Bgm. Wolfgang Luftensteiner, Christoph 
Herbich, Andreas Haas, Tobias und Markus Trauwein, Markus Gruber sowie 
Jugend-Gemeinderätin Pamela Mayerl (v. links). 

Ihr sicherer Partner 
         für Ihre Finanzen.

www.rbwienerwald.at
Tel. 05 05 15

Raiffeisenbank Wienerwald 
Hauptstr. 186

3033 Altlengbach

Der Altlengbacher Adventzauber vor 
dem Gemeindeamt sorgte wieder für  
Vorweihnachtsstimmung, auch dank 
des Einsatzes der vielen Freiwilligen.  

Gemeinde-Schitag 
am 26./27.Februar
Nach einer Pause im Vorjahr   
organisiert Sport-GR Andreas 
Fisselberger heuer wieder einen 
Gemeinde-Schitag, der am 
26./27.Februar nach Abtenau 
in die Schiregion Dachstein-West 
führt. Die Buskosten übernimmt 
wieder die Marktgemeinde 
Altlengbach. Ermäßigte 2-Tages-
Schipässe und Unterbringung 
in einem gemütlichen Gasthof 
mit Halbpension sind selbst zu 
bezahlen. Die Preise reichen von 
E 125,70 für Erwachsene bis E 
68,30 für Kinder.
Nähere Auskünften und Anmel-
dungen am Gemeindeamt.


